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An	den
Vorsitzenden	der	Gemeindevertretung
Herrn	Bernd	Kurzschenkel
c/o	Rathaus	–	Sitzungsdienst
Bahnhofstraße
63538	Großkrotzenburg
 
 
 
 

Antrag zur Sitzung der Gemeindevertretung am 31.1.2020
 
Neue	Mobilitätsangebote	schaffen
 
 
Sehr	geehrter	Herr	Kurzschenkel,
 
zur	Sitzung	der	Gemeindevertretung	stellen	wir	folgenden	Antrag:
 
																							

1.	Der	Gemeindevorstand	wird	beauLragt,	die	Beteiligung	am	Programm	„Radfahren	neu
entdecken“	 im	 Rahmen	 der	 Nahmobilitätsstrategie	 des	 Landes	 Hessen	 zu
organisieren.
 

2.	Der	Gemeindevorstand	wird	beauLragt,	die	Einrichtung	mindestens	eines	Carsharing
Elektrofahrzeugs	über	mikar	oder	einen	anderen	Anbieter	zu	organisieren.
 
 

			Begründung
 

1.	Das	Programm	„Radfahren	neu	entdecken“	ist	ein	aVrakWves	Angebot	für	Kommunen.
Pro	 Kommunen	 werden	 insgesamt	 10	 verschiedene	 Räder	 (E-Bikes,	 Pedelecs,
Lastenfahrräder)	 für	 insgesamt	 3	 Monate	 kostenlos	 zur	 Verfügung	 gestellt.
Interessierte	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 können	 sich	 melden	 und	 erhalten	 eines	 der
Räder	für	einen	Zeitraum	von	einem	Monat,	um	entsprechende	FortbewegungsmiVel
für	 sich	 auszuprobieren	 und	 ggf.	 das	 eigene	 Mobilitätsverhalten	 zukünLig
umzustellen.	Über	die	AkWon	kann	ein	Fokus	innerhalb	der	Kommune	auf	alternaWve
FortbewegungsmiVel	 in	 aufgeschlossenen	 Kreises	 entstehen.	 Diese	 Chance	 sollte
genutzt	werden.	Allerdings	muss	es	gelingen,	eine	Person	zu	finden,	die	bereit	ist,	die
Ausgabe	der	Fahrräder	zu	übernehmen	und	eine	Einweisung	zu	machen.	Dies	könnte
–wenn	es	nicht	von	der	Gemeinde	gemacht	wird-	z.B.	über	eine	Ausschreibung	u.a.
im	 Freitag	 aktuell	 versucht	 werden.	 Findet	 sich	 niemand,	 ist	 das	 Programm	 nicht
umsetzbar.
Weitere	InformaWonen	auf	www.radfahren-neu-entdecken.de

 
2.	 Über	 entsprechende	 Anbieter	 (wie	 z.B.	 micar,	 die	 auf	 Carsharing	 Angebote	 durch

Kommunen	spezialisiert	 sind),	 soll	 ein	Elektrofahrzeug	 in	der	Gemeinde	angeschae
werden,	 das	 alle	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 online	 gegen	 einen	 überschaubaren



werden,	 das	 alle	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 online	 gegen	 einen	 überschaubaren
Mietbeitrag	 buchen	 können.	 Die	 Anschaffungskosten	 des	 Fahrzeuges	 deckt	 der
Betreiber	über	Sponsoring.	Eventuell	fallen	Kosten	für	die	Gemeinde	in	Höhe	von	59
Euro	pro	Monat	an,	dafür	steht	das	Fahrzeug	auch	der	Gemeinde	grds.	zur	Verfügung.
Weitere	InformaWonen	zumindest	zu	dem	genannten	Anbieter	auf	www.mikar.de
 
Durch	diese	Maßnahme	kann	die	Gemeinde	die	Mobilität	alle	jener	Bürgerinnen	und
Bürger	 verbessern,	 die	 über	 kein	 Auto	 verfügen	 und	 parWell	 mit	 einem	 Fahrzeug
mobil	 sein	 wollen.	 Das	 Fahrzeug	 soll	 dann	 angeschae	 werden,	 wenn	 die	 neue
Ladesäule	in	Betrieb	ist.

 
 
 
Mit	freundlichen	Grüßen

Max	Schad
FrakWonsvorsitzender ​
 


